
Vier an einemWochenende — Geht das?
Klausurtag — KV-Sitzung — KV-Wochenende — Oase-Gottesdienst am 3. & 4.3.2012
„Kreisverband wohin?“ stand über der Einladung. Gewagt wurde ein Blick in die Zukunft. Bereits früh
am Samstagmorgen pirschten sich einige Verwegene in das Bergische Land, um einen Blick in das
unbekannte Land zu wagen. Eine kleine Gruppe von Spähern hatte den Klausurtag vorbereitet
(Strukturausschuss). Es wurde lebhaft diskutiert, argumentiert, Ideen gesponnen, Neues bewertet,
Strukturen umgestellt, an Altes erinnert, Ziele formuliert, in Rollen gespielt und am Ende blieb manche
Frage offen. Einig waren wir uns, dass sich was ändern sollte und auch ändern muss, damit der
Kreisverband es in der Zukunft leichter hat. Die Richtung ist grob vorgezeichnet. Aber es bleibt noch
Arbeit, das Ziel zu konkretisieren. Danke an alle, die sich an diesem Prozess beteiligt haben.
Es geht weiter.
Zwischendurch noch eine Kreisvorstandssitzung — wir hatten den Kooperationsvertrag mit der Ev.
Kirchengemeinde Köln Raderthal zu beraten. Der KV möchte gemeinsam mit dieser Gemeinde einen
Hauptamtlichen für die Arbeit mit jungen Erwachsenen einstellen.
Am Abend lichteten sich die Reihen — aber auch Neue kamen hinzu. Prof. Dr. Heino Falcke
(Vorsitzender des CVJM Frechen) entführte uns in die Weiten des Weltalls und doch so nah an Gott
heran, der alles wunderbar geordnet hat. Alles ist ein Werden und Vergehen. Und wir sind Teil davon.
Am nächsten Morgen stieß Familie Niewöhner zu uns. Stefan ist der (gar nicht mehr so) neue CVJM
Sekretär im CVJM Bonn. Er gab uns wichtige Hinweise zu unserem Weg in die Zukunft mit Texten aus
dem Buch Josua. Am Anfang das Wort Gottes, die Verheißung, die Zusage auf dem Weg, er rüstet uns
auch zu. Spannend!
Das Wochenende schloss ab mit unserem Oase-Gottesdienst. Die Predigt hielt der Hausvater HG Pitsch
zum Missionsbefehl. Lassen wir uns nun von Jesus senden?
Fazit: Das einzig Sichere, was man über die Zukunft sagen kann, ist, dass sie unsicher ist. Dennoch liegt
es an uns, sie zu gestalten, soweit es uns möglich ist. Gott sende uns und segne uns — damit unser CVJM
eine Zukunft hat.
Dirk Kalinowski

6. Freundesbrief im Frühjahr 2012
CVJM Kreisverband Köln e.V.

Jesus Christus spricht:
Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.

2. Korinther 12, 9

Liebe Freunde der CVJM-Arbeit in Köln und Umgebung,

steht die Jahreslosung als mutmachender Bibelvers über all unserem diesjährigen Tun oder lassen wir uns von ihr
als „schwach“ abstempeln? Ich denke, dass wir immer wieder neu die Erfahrung machen können, dass wir mit Jesus
unsere Schwächen besser in den Griff bekommen und er derjenige ist, der uns stärkt und aufrichtet, wenn wir ihn
nur lassen. Wann habt Ihr das letzte „Kraftpaket“ von oben bekommen und was wurde Euch damit geschenkt?
Was Gott in letzter Zeit im Kreisverband bewirkte, haben wir im neuen Freundesbrief für Euch zusammengetragen.
Viel Freude beim Lesen! Der Trägerkreis - Im Auftrag Susann & Heinz Günter

Veränderungen im geschäftsführenden Vorstand des CVJM Kreisverbandes Köln
Auf der Kreisvertretung des CVJM Kreisverband Köln e.V. am 13.10.2011 fanden die Wahlen zum
geschäftsführenden Vorstand statt. Es wurden 4 Mitglieder neu gewählt. Turnusgemäß zur Wahl standen
Dirk Marcus als Schriftführer und Dirk Kalinowski als Beisitzer. Beide wurden wiedergewählt.
Hilger Müller ist als Schatzmeister ausgeschieden, wurde aber als Beisitzer erneut gewählt. Er ist außerdem seit
dem 1.1.2012 ehrenamtlicher Geschäftsführer des Mundorgel-Verlags. Zur neuen Schatzmeisterin gewählt wurde
Silke Bunger, die dem Vorstand vorher bereits als Beisitzerin angehörte. Zum Vorstand gehört außerdem
Jörg Moser als Beisitzer.
Silke Bunger
Vielen Dank für Euer unentwegtes, motiviertes Engagement!!! Ihr seid die treibende Kraft des KV.

Hilger Müller: Seit Januar 2012 ist der Mundorgel-Online-Shop eröffnet.
Für eine Weiterleitung in eure Freundeskreise wäre ich dankbar - Ihr wisst ja: letztlich
partizipiert die Jugendarbeit von der Sache! www.mundorgel-shop.de



Jahresschlussfreizeit 30.12.2011 - 1.1.2012 in Köttingen
Schon seit vielen Jahren ist die Jahresschlussfreizeit ein willkommener Grund nach Köttingen zu kommen, um
Menschen zu begegnen und in Gemeinschaft Gottes Wort zu hören, zu beten, zu singen, und zu feiern.
Gut vorbereitet waren die Veranstaltungen von Elisabeth & Klaus Masuhr und Ute & Heinz Günter Pitsch.
Ute Pitsch und ihr Team in der Küche haben uns mit Köstlichkeiten zu allen Mahlzeiten verwöhnt und besonders
ist das festliche Abendessen am Silvesterabend zu erwähnen!
Gisela und Karl Gerhard Matthies haben uns durch die Pyramidenstunde, die ein fester Bestandteil des
Nachmittags ist, geführt. Es ging um den gerade beendeten Jahresring 2011, mit Rückblick auf die eigenen
Erlebnisse, an Hand von Baumscheiben und biblischen Worten über den Baum! Ein buntes Programm mit Rätseln,
lustigen Personenerfindungen und besinnlichen Bilderserien ließ den Abend schnell vergehen. Eine Besinnung mit
der alten Jahreslosung von Karl Gerhard Matthies beendete das alte Jahr.
Der Spezialgast Albrecht Kaul bereicherte das Programm mit Bildern und Berichten über das Wachsen der
Gemeinde und die CVJM-Arbeit in China, einer Bibelarbeit über die Berufung der Jünger und mit einem
Gottesdienst zum Neuen Jahr, natürlich zur neuen Jahreslosung: „Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den
Schwachen mächtig.“ (2. Kor. 12, 9), konnten wir froh ins neue Jahr starten.
Inge Koloska

Bibelstunde
Die Blitzumfrage bei den Bibelstundenbesuchern am 28.2. zu der Frage:
„Was bedeutet mir die Bibelstunde in Köttingen“ ergab folgendes:
- Gemeinschaft haben
- zentraler Mittelpunkt unserer Zusammenkünfte
- vorher: aufraffen und müde sein und nachher sagen: es war prima!
- den Hauseltern beistehen und ihnen die Chance geben,
„die Füße unter den Tisch zu stellen“
- mit Freude und besonderer Erwartung hingehen
- auch nach Jahren des Bibellesens Neues hören und entdecken
HGP

Arbeitsgespräch
Zu einer neuen Runde der Hauptamtlichen im Bereich des CVJM
Kreisverbandes trafen sich am 8.2.2012 beim CVJM Köln e.V.:
v.l. Ute Pitsch (JBS Köttingen), Juliane Strub (CVJM Bonn),
HG Pitsch (JBS Köttingen), Marco Klassen (CVJM Köln e.V.),
Stefan Niewöhner (CVJM Bonn), Klaus Schoschnig
(Mundorgel-Verlag), auf dem Bild fehlt der Fotograf:
Gerd Schmellenkamp (CVJM Köln e.V.).
Weiter geht es am 2.5.2012 im CVJM Bonn zum Gespräch mit
und über Gott, über sich selbst und die Arbeitsbereiche,
wahrscheinlich auch mit denen, die zuletzt verhindert waren.

Freundestreffen
Mit dem Wochenspruch „Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig“ wurden
wir zum Freundestreffen eingeladen. Der Saal in Köttingen war voll und wir fanden kaum noch einen
Platz. Vielleicht lag es daran, dass wir genau pünktlich waren…
An jedem der festlich gedeckten Tische saß einer „vom Haus“, der für das Essen und dann auch für
Kaffee und Kuchen sorgte. Bei uns war es Niko, der aktuelle FSJler, den wir bei dieser Gelegenheit etwas
näher kennenlernen konnten.
Mit Andacht, Musik und gemeinsamen Singen stimmten wir uns auf den 3. Advent ein.
Die Infos zu der finanziellen Situation des Kreisverbandes waren für uns besonders interessant. Hieß es
doch noch vor einigen Jahren: „Noch drei Jahre, dann geht in Köttingen das Licht aus.“ Davon war jetzt
keine Rede mehr. Dank der Güte Gottes und der gut „gefütterten“ Stiftung mit einer jährlichen
Ausschüttung von fast 4.000 Euro sieht es für Köttingen gut aus.
Dank an alle, die vorbereitet haben, auch für die Andacht vonGerd Schmellenkamp!
Wolfgang & Christine Wilke



Neues in Köttingen
Für 1129,71 € Spenden bedanken wir uns herzlich. Diese Summe hat
mitgeholfen, im letzten Jahr einen neuen Basketballständer zu kaufen
und die Feuerstelle zu erneuern (siehe Foto).
Nun haben wir im Haus zwei Renovierungsaktionen geplant: Zum
einen wurden bereits in 3 Etagen 14 Türen und Türrahmen gestrichen
und mit neuen Griffen versehen (siehe Foto) und im März sind die
WCs im ganzen Haus fällig. Aussehen und Funktion machten es
nötig. Nun sollen die Deckel wieder halten und die Spülkästen auch
eine Spartaste zum Wassersparen bekommen. Auch dazu erbitten wir
Spenden, wie man im Haus am Spendenbarometer ablesen kann.
HGP

Pegel Köttingen
Stand 12.03.2012

- 5 CVJM Rengsdorf
- 5 Trinitatisgemeinde Bonn
- 8 KG Overath
- 17 Gospelchor Sonnborn
- 40 CVJM KV Köln

- 9 FEG Rheinbach
- 16 Philippusgemeinde Köln
- 30 CVJM Bensberg

- 21 Apostelgemeinde Bonn
- 18 CVJM Kürten
- 34 GMD Wuppertal

- 34 CVJM KV Köln
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Die 2 K’s oder Köttingen und Küche
Hier einige Worte aus der Schaltzentrale der Jugendbildungsstätte Köttingen:
„Wer macht…?! Kannst Du bitte…!? Haben wir…?! Sind die Kerzen an? Würde mal bitte jemand abschmecken?“
Tja, das sind nur ein paar Wörter aus der „wirklichen“ Schaltzentrale der Jugendbildungsstätte Köttingen!
Diese sind aber nur ein ganz kleiner Teil des Miteinanders in der Küche.

Dort geht noch viel mehr als man(n) so vermutet. Dort habe ich die Möglichkeit bekommen,
meine und anderer Fähigkeiten und Begabungen kennen und schätzen zu lernen. Dort „hinter“
der immer „offenen Türe“ der Küche, durfte ich mich so einbringen wie ich bin und was ich bin.
Viele Gespräche mit dem Küchenteam, dazu gehören die Hauseltern, Hausteam, Küchenfee,
Feudelkönigin, FSJlern und der leider ausgestorbenen Gattung Zivi, haben mich persönlich
bereichert und weiter gebracht.
Deswegen möchte ich jedem bzw. jeder Mut machen, einmal, dabei bleibt es dann sicher nicht, in
unserer guten Stube mit anzupacken.
Also mutig voran…
Jochen Butz

Zu Fastenach in Weltersbach
Traditionsgemäß treffen sich alljährlich zu Karneval Senioren vom KV-Köln zu einer Freizeit. Diesmal
wiederum in Weltersbach bei Witzhelden. Die Initiatoren kamen bei der Planung auf uns, die Ex-
Hauseltern von Köttigen, zu.
Während anderswo die Narren los waren, durfte ich Bibelarbeiten halten, zu Fasching Klagepsalmen
auslegen, an „Lobe den Herrn“ (Psalm 103) erinnern. Das Arbeitsthema war nämlich: Beten und singen
mit Psalmen. Da hat man Stoff in Fülle. Wir hätten eine Woche gebraucht und wären nicht fertig
geworden. Es erschloss sich uns der Reichtum dieses uralten Liederbuches Israels, das uns
zum Singen ermunterte.
30 TeilnehmerInnen fühlten sich wohl in dem schönen Haus bei gediegenem Programm: Buchlesung mit
Theodor Schell-Michael, News aus dem Osten mit meiner Frau Helgard, Diareise durch Ägypten mit
Karl-Wilhelm Bühne, ein Filmabendprogramm, Ausfahrt „ab über die Wupper“ zum Kaffeetrinken mit
Bergischen Waffeln und Dröppelminna, 7.20 Uhr Frühsport. Nicht zu vergessen — der Ausflug nach
Solingen ins Museum— zu schauen, was da gezeigt wird an Messern, Schwertern, Degen und Dolchen.
Wunderbar die herzlichen Begegnungen, Gespräche und Erinnerungen. Unsere Zeit in Köttingen wurde
wieder lebendig. Christlicher Verein Junger Menschen—die Alten sind auch noch da. Sehr schön! Weiter
so. Mit herzlichen Grüßen aus Gotha und besten Wünschen für den Kreisverband & all’ seine Aktivitäten
Eberhard Laue



Der Kreisverband lädt zu folgenden Veranstaltungen in Köttingen ein:

Arbeitseinsatz Samstag, 31.03.2012, 09.00 Uhr
Stunde unter dem Kreuz Freitag, 06.04.2012, 14.45 Uhr (mit Dr. Roland Werner)
Maiwanderung Dienstag, 01.05.2012, 10.00 Uhr
Oase & Grillen Sonntag, 24.06.2012, 15.00 Uhr (Verabschiedung Pitschens)
Erwachsenen Freizeit Kaub Sonntag, 08.07. - 14.07.2012

Erwachsenentreff Donnerstag, 10.05., 20.09., 15.11., 15.00 Uhr
Bibelstunde Dienstag, 27.03., 24.04., 26.06., 28.08., 25.09., 19.30 Uhr
Oase Gottesdienst sonntags, 16.15 Uhr (siehe Jahresplanung)

Wir würden auch Euch gern zu den Veranstaltungen begrüßen!
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Redaktionsschluss für die Ausgabe 7 des Freundesbriefes, Herbst 2012, ist der 10.09.2012!

Wir brauchen Eure Unterstützung!
Damit Ihr wisst, was gerade konkret benötigt wird, hier ein paar aktuelle Anliegen:

Gebet: * Für geeignete neue Hauseltern in Köttingen und einen guten Wechsel
* Für den neuen Hauptamtlichen in seiner Arbeit mit jungen
Erwachsenen und gute Zusammenarbeit mit K-Raderthal

Praktisch: * Mithilfe in Köttingen - besonders an WEs - einfach anrufen!

Geld: * Für die Finanzierung des neuen Haupamtlichen
* Für die Erneuerung der Sanitäranlagen in Köttingen

Liebe Freunde,

wir sagen allen: Danke!, die sich gern mit einem Beitrag an diesem Brief beteiligt haben. Und wir warten mit
Interesse auf Eure Meinung, eine neue Anregung oder einen bereichernden Artikel für den nächsten, siebten,
Freundesbrief.

Und nun geht hinaus in den Frühling, atmet ihn tief ein und holt damit das Frische & Neue — voller Licht und
Strahlen in Eure Herzen. Möge es Euch gut tun, Euch auffüllen und bereitmachen für den Weg durch jeden neuen
All-Tag. Könnt Ihr es spüren? — So stärkt uns Gott!
Seid gesegnet! Susann & Heinz Günter

Gott, segne alle Zeiten.
Warten und Hoffen. Aufbruch und Weitergehen.
Arbeit, Stille, Unterbrechung. Schenke Atem und Pausen.
Und verbinde meine Sehnsucht mit dem Heiligen.
Segensgebet




